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Handelsvermittler in Deutschland: Entwicklung durchweg positiv 

Neue Studie des IFH Köln in Zusammenarbeit mit dem Institut für Handelsvermittlung und Vertrieb 

CDH e. V. nimmt die Handelsvertreterbranche detailliert in den Blick und liefert vielfältige Zahlen, 

Daten und Fakten.  

Köln, 13. Januar 2015 – Die Handelsvermittlungen als Bindeglied zwischen den Marktstufen spielen in der 

deutschen Wirtschaft eine bedeutende Rolle. Die aktuelle Studie des IFH Köln in Zusammenarbeit mit dem 

Institut für Handelsvermittlung und Vertrieb CDH e. V. nimmt die Handelsvermittlungen in Deutschland de-

tailliert unter die Lupe. Eckhard Döpfer, Mitglied der CDH - Hauptgeschäftsführung und Geschäftsführer des 

Instituts für Handelsvermittlung und Vertrieb CDH e. V. kommentiert die Ergebnisse: „Der Wirtschaftsbereich 

der Handelsvermittlung auf der Großhandelsstufe ist weiterhin im Aufschwung. Obwohl die einzelnen Bran-

chen teilweise starke Unterschiede aufweisen, haben sich die Bruttoprovisionseinnahmen insgesamt positiv 

entwickelt. Auch die durchschnittlichen Provisionssätze sind 2013 im Vergleich zu 2011 gestiegen.“ Han-

delsvertretungen, die auch im Eigengeschäft – also als Großhändler – tätig sind, konnten sich ebenfalls 

freuen: Der Eigenumsatz hat sich in den meisten Geschäftsbereichen gesteigert. 

Entlastung durch leicht geringere Betriebsausgaben 

Der Anteil der Betriebsausgaben am Umsatz der Handelsvermittler ist 2013 durchschnittlich leicht gesunken. 

Der Grund sind vor allem niedrigere allgemeine Kosten. In Sachen Personal wird dabei aber nur selten ge-

spart: Der Personalkostenanteil hat sich lediglich geringfügig reduziert. Dabei unterscheiden sich die einzel-

nen Wirtschaftsbereiche in Sachen Ausgaben stark: Während der Wirtschaftszweig Technik-

Produktionsgrundstoffe besonders von gesunkenen Betriebsausgaben profitieren konnte, mussten Handels-

vermittler im Wirtschaftszweig Möbel-Wohnambiente-Schmuck eine Steigerung der Ausgaben um 11,8 Pro-

zent hinnehmen.  

Starke internationale Präsenz 

Der Anteil der Handelsvermittlungen, die auch im Ausland vertreten sind, blieb mit rund 52 Prozent konstant. 

Die internationale Präsenz deutscher Handelsvermittlungsunternehmen ist also nach wie vor hoch. Insge-

samt betrachtet ging der Anteil der ausländischen Vertretungen an allen vertretenen Unternehmen allerdings 

erneut um zwei Prozentpunkte zurück und lag 2013 bei rund 26,7 Prozent.  
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Tabelle: Der durchschnittlich vermittelte Warenumsatz in den Jahren 2012 und 2013 nach 

Wirtschaftsbereichen 

 

 

Wörter der Meldung: 293 

Zeichen (inkl. Leerzeichen): 2.378 

 

Über die Studie: 

Das IFH Köln führt in regelmäßigem Abstand von zwei Jahren in Zusammenarbeit mit dem Institut für Han-

delsvermittlung und Vertrieb CDH e. V. die Erhebung und Auswertung der CDH-Statistik durch. Das Ergeb-

nis ist die vorliegenden Studie „Handelsvertreter in Deutschland – Zahlen – Daten – Fakten 2014“. Die zu-

grunde liegenden Werte beziehen sich je nach erhobenem Bereich auf die Jahre 2012 bis 2013. 

 

Die Vollversion der Studie kann zum Preis von 149,00 Euro zzgl. Versandkosten bei der CDH-

Wirtschaftsdienst GmbH, 10873, Berlin, Telefax: 030 – 7 26 25 – 699, E-Mail: kontakt@cdh-wdgmbh.de, 

oder über den Online-Shop: www.cdh-wdgmbh.de bezogen werden. 

 

Über das IFH Köln – Die Experten für Handel im digitalen Zeitalter 

Als Schnittstelle zwischen Wissenschaft und Praxis bietet das IFH Köln seit 1929 fundierte Analysen und 

Strategieberatung für Handel und Konsum. Ob individuelle Fragestellungen oder bewährte Branchen-

Insights – umfassende Datenbanken sowie maßgeschneiderte Projekte helfen, Managemententscheidungen 

vorzubereiten und abzusichern. Dabei greift das IFH Köln auf bewährte Methoden der Marktforschung und 

Strategieberatung zurück. Händler, Hersteller, Dienstleister, Verbände und öffentliche Institutionen vertrauen 

auf das IFH Köln als unabhängigen Partner. Die Kunden des IFH Köln profitieren dabei von branchenspezifi-

scher und praxisrelevanter Information, Forschung und Beratung in den dynamischen Feldern des stationä-

ren Handels. Die Online-Experten des E-Commerce-Center (ECC) Köln analysieren seit 1999 Fragestellun-

gen rund um das Thema E-Commerce. 

Weitere Informationen unter www.ifhkoeln.de  

Über die CDH 

Die Centralvereinigung Deutscher Wirtschaftsverbände für Handelsvermittlung und Vertrieb (CDH) e.V. ist 

der Spitzenverband für Vertriebsunternehmen. Die Mitglieder sind selbständige Unternehmer, die im Vertrieb 

auf der b2b-Ebene tätig sind – und das in allen Branchen. Dazu gehören insbesondere die Handelsvertre-
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tungen als Marktpartner von Industrie und Handel. Sie vermitteln Produkte zwischen Industriebetrieben, 

zwischen Industrie und Handel oder zwischen Groß- und Einzelhandel. Die rund 48.000 Unternehmen ver-

mitteln jährlich Waren im Wert von ca. 175 Milliarden Euro einschließlich eines Eigenumsatzes von ca. fünf 

Milliarden Euro pro Jahr. Mehr Informationen unter: www.cdh.de. 

 

Pressekontakt CDH: 

Dipl.-Volksw. Claudia Mischon 

Telefon: 030/726 25 600 

E-Mail: mischon@cdh.de 

http://www.cdh.de/
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